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SAMMLUNG VON ABGÜSSEN UND KOPIEN
Der Neueingang dieser Abteilung betrifft bis auf wenige

Nummern Abgüsse, welche vom eigenen Atelier für die
Neuausstellung der prähistorischen Sammlung hergestellt wurden.
Es sind dies: Paläolithische Geräte aus Stein und Knochen nach

Originalen im Basler Naturhistorischen Museum; ein bronze-
zeitlicher Dolch in einer Privatsammlung in Altdorf; ein
neolithischer Tragbügel aus Holz im Museum in Neuenburg;
ein jungsteinzeitliches Gefäss mit Strichverzierung im Museum
Vaduz; eine Hallstattschale im Museum in Liestal; ein
neolithischer Kamm im Museum in Neuenburg usw. Weiter wurden
abgegossen: Ein zwischen Brugg und Windisch gefundener,
heute im kantonalen Antiquarium in Aarau aufbewahrter
römischer Grabstein des Alius Oriens; 40 keltische Münzen
der La Tènezeit im Vindonissamuseum in Brugg; ein Schädel

aus dem Hallstattgrabhiigel auf dem Wittnauerhorn, im Museum
in Baden; ein heute zerstörter Hüttenboden des steinzeitlichen
Pfahlbaues in Thayngen und das rekonstruierte Modell eines
in Sissach ausgegrabenen Spät-La Tènezeitlichen Töpferofens,
zu dem Ueberreste des Originals mitverwendet werden konnten
(Abb. 2).
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Abb. 4

Buntbemaltes Tintengeschirr aus Winterthurer Fayence
mit Wappen Troll. 1624
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